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Kurztitel  
 
Kulturschein der Landeshauptstadt Magdeburg – Sammelobjekt zur Förderung der 
Kulturstätten in Magdeburg in der Corona-Krise 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen:  
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, zu prüfen, unter welchen Bedingungen die Einführung 
eines Kulturscheins der Landeshauptstadt Magdeburg möglich ist. Es soll hierbei geklärt 
werden, in welcher Form dieser Schein schnellstmöglich produziert werden kann und auch in 
welcher Auflage und zu welchem Preis dies möglich wäre.  
 
Dieser Schein kann z.B. in Form eines Geldscheins im Wert von 0€ produziert werden. Der 
Kulturschein soll Motive von kulturhistorischen Persönlichkeiten, Kulturstätten, Objekten und 
Gegenständen der Stadt Magdeburg tragen. Eine Fortführung von weiteren Auflagen ist nach 
Möglichkeit zu überlegen, um der Motivauswahl bei den zu erwartenden Motiven gerecht zu 
werden.  
 
Es soll zudem geprüft werden, ob dieser Schein z.B. an städtischen Informationen, 
Verkaufsstellen der MVB oder auf Bürgerfesten verkauft werden kann. Die Gewinne aus dem 
Verkauf sollen zu 100% an die Kulturstädten in der Stadt gehen. Auch soll hierbei geprüft 
werden, wie sowohl freie Akteure, institutionelle geförderte Träger und auch städtische 
Kulturorte damit unterstützt werden können.  
 
Eine Mitteilung des Ergebnisses an den Stadtrat ist bis Ende April gewünscht. Um Überweisung 
des Prüfergebnisses an die Ausschüsse FG, Kultur, WTR, KRB und BBS wird gebeten.  
 
Begründung:  
In der Pandemie ist es entscheidend, den kulturellen Einrichtungen der Landeshauptstadt 
Magdeburg neue Wege der Unterstützung zu ermöglichen. Der Kulturschein soll hierbei eine 
breite Öffentlichkeit ansprechen und dieser einen einfachen Weg zur Unterstützung anbieten. 
Mögliche Beispiele hierfür sind in der Anlage.  
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